
♦ Dampf-Wasch-Anstalt„EDELWEISS"
| GROSSWÄSCHEREI.Inhaber: HEINR. SCHMORLEITZ.
• Telephon 1445. Fabrik: Dorotheenstr. 96. Telephon 1445.
T Reinigung von Haushaltnngs-,Hotel- und Restaarationswäsche, Gardinen.

Chlorfreie Behandlung. Grosse Rasenbleiche.
Naeeufäerlm trocken gewogen Pfund 8 Pfg. Nasswäsche, getrocknet 10 Pfg.
NHS9H<l9bilC Bunte Wäsche 12 Pfg. -jjf- Lieferzeit 2—3 Tage.

Stärkewäsche♦ Gleichzeitig mache ich
auf meine Abte.lung für « •> «1 ■" H G W ü S U II 6 aufmerksam.
Mein Auto fahrt Dienstag und Freitag nach Oberkassel und liefere ich

die Wäsche frei Haus.

(flicRüler-Küpper-Brliu
in Flaschen!

Helle» Export p. Flasche 15 Pfg.
Münch. Brauart „ „ 16 „
Pilsener Brauart „ „ 16 „
franko Haus, in täglich frischer Ab¬
füllung, zu beziehen durch die meisten
Kolonialwaren-Geschäfte oder direkt

durch die
Niederlage Düsseldorf

Pionierstr. 51. Fernsprecher 4791.

Friedr. Eckert
Karlplatz 3

Zoologische Handlung r

Sing» und Ziervögel jeder Art
Fische und Reptilien
Käfige und Aquarien

Sämereien und Futterartikel.

mamMBMmBBBmmmmmm

GEBR. SCHWANENBERG, DÜSSELDORF I
Telephon: Nr. 3264 EZ3 Kölnerstrasse Nr. 40 |
DeKorationsmaler- und Anstreicher-Geschäft

Halten uns In allen vorkommenden Arbeiten unter Zusicherung
sauberster Ausführung b*.i billigster Berechnung bestens empfohlen.

—ww>«—»»--»»-—— »iwi-Miii»-........., nnip— »^m

UAMC MÄAQQ RATHAUS - DROGERIE
llrll>llJ L\lJ-\r\KJtJ ------ RolU^rrfTassr. 42. ------

1

c-\—
[[empfiehlt

in Flaschen und Gebinden
Unionbrauerei A.-G.
Düsseldorf T-eiep hon Nr. 277.
Preise des Flaschenbieres:
Export (Dortmunder Brauart) . 15 Pfg.

Düsseldorfer,sradrbräu
Münchener Brauart
Tafelbier

14
13

pro
Flasche.
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Luxusfuhrgeschäft u.Autobetrieb gegr. 1883
Talstrasse 19 HUB. KEHREN Telephon 680

Zu vergeben.

^P Klubmöbel - Fabrikation
Jtfax T}uchmannt Düsseldorf

Hchestraese 51.
Klub-Fan teviils,
Chesterfieldsofa.

fc=:

Original englische Ausführung.
Unübertroffene Auswahl. Billige Preise J

Konservatorium
u. feiMrer*Seminar

von A- Eeearius-Sieöer
DÜSSELDORF

KaiseruJilbelmstr.'»9 (am fiauptbbf.)
Hur pädagogisch gebildete Cebrkräfte.

hervorragende Ünterricbtserfolge.
== einzelunterricbt. ==
Anmeldungen täglich 12-3 Uhr.

Gccarlus-Sieber.

Zu vergeben.

Piinat- Institut tat Tanz-, UmganDsformeo und flnitileliu
Frau A. Göbbels, Lehrerin der Tanzkunst. Grapelloitrua« 17.



Julius Ifjöfjn,
Feine lüass-Scbnetderel #
fflleestrasse 67 äÄioä! telepDon7793.

Preise der Plätze und der Billettsteuer (Mittelpreise).
Mk. Mk. Mk.

Proszeniumsloge............ 7.25 und 0.75=8.—
I. Rang-Balkon die ersten 3 Reihen .... 5.45 „ 0.55=6.—
I. Rang-Balkon die hinteren Reihen .... 4.55 „ 0.45=5.—
I. Rang-Mittelloge die ersten 2 Reihen . . . 4.50 „ 0.50=5.—
I. Rang-Mittelloge die hinteren Reihen . . . 3.60 „ 0.40=4.—
I. Rang-Seitenloge die erste Reihe

(ausser Loge 1, 2, 3, 4)....... 4.05 „ 0.45—4.50
I. Rang-Seitenloge 1, 2,3,4, I.Reihe, 5—15 und

6—16 II. Reihe ........... 3.60 „ 0.40=4.-
I. Rang-Seitenloge 1. u. 2., Platz 3 u. 4

I. Rang-Seitenloge 3. u. 4., Platz 3 u. 4 sowie
dritte Reihe............ 3.15 „ 0.35=3.50

Parkettloge.............. 3.15 „ 0.35=3.50
Parkett............... 3.60 „ 0.40=4.-
II. Rang-Balkon ............ 1.80 „ 0.20=2.-
II. Rang-Seitenloge........... 1.35 „ 0.15=1.50
II. Rang-Proszeniumsloge........ 1.35 „ 0.15=1.50
Sitzparterre.............. 1.35 „ 0.15=1.50
Stehparterre.............. 0.90 „ 0.10=1.-
Galerie............... 0.45 „ 0.05=0.50

Textbücher sind an der Kasse and bei den Bllletteurenzu haben.
Unibesetzungen Infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billettvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungs-
gebühr von 20 Pfg erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10—1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekarten, die an der Galerlekasse vormittags von 12 -1'/, Uhr verkauft werden.
Die reservierten Billetts müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlasskarten für die Sonntagnachmittags-
Vorstellungen und für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermässigten Preisen

werden nicht entgegengenommen.

Fahrpläne (ab 10 Uhr abends)
1. Städtische Strassenbahn:

Nach Schluss der Vorstellungen stehen Strassenbahn-Extrawagen vordem
Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse nach: 1. Grafenberg,
2. Zoologischer Garten, 3. Hauptbahnhof, 4. Unterbilk (Flora) und 5. Derendorf
in dieser Reihenfolge bereit. E* wird besonders darauf hingewiesen, dass
der nach Derendorf fahrende Extrawagen neuerdings durch die Alleestrasse,
Hofgartenallee, Kaiserstrasse, Nordstrasse und Münsterstrasse fährt.

2. Rheinische Bahngesellschaft (ab Ratingertor):
a) Lokalverkehr (Obercassel) alle 10 Minuten bis Abends Uli, dann Uli

1villi. 1v«fl 1235, 1212, US, llü, IUI 222
b) nach Neuss: 1022, lim Uli 12m
c) nach Crefeld: L024, 10M, HM, IUI, 1211
d) nach Uerdlngen: 1011, Uli

3. DUsseldorf-Kaiserswerth: 10M, UM (ab Nordstrasse)
4. Staatsbahn (ab Hauptbahnhof):

Benrath-Cöln: 1012 Uli 1111 141 (alle direkt Cöln), lila, ausser¬
dem Sonntags 1211)
Duisburg: 1022, 1011, 1122, HU, UM, 1211, 12U, Ui (alle direkt

Duisburg) Uli (nur Wochentags bis Grossenbaum) 1212 (ausserdem
Sonntags 1022,1112)
Neuss: 1021 (direkt Crefeld), 10U, 1122, 1115, (ausserdem 1111 UM)
Vohwlnkel-Elberfeld: 1012 (hält nur in Erkrath), 1012, Uli, 1811
(hält nur in Erkrath und Vohwinkel) 111 '
Kettwig-Essen: 1021, U22 (hält nur in Kettwig) HU

Opladen: 1012,1122 (ausserdem Sonntags nur und direkt bis Hilden 1IM)
Ohllgs, Solingen, Remscheid. Lennep: UMfausserdemSonntags UM)
Ratingen, Speidorf, Mülheim-Ruhr: 12U

Gerreshelm, Mettmann, EIberfeld-M.:llll(ausserdem Sonntags 10M)

a) nach
b) nach

c) nach
d) nach
e) nach
0 nach
g) nach
n) nach
i) nach
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pezialität: b es e ia
Düsseldorfer Allerhand
Patentamtlich geschützt.

Konditorei
und Cafe Georg Flieger Naehf.tK. Rüger)

Bllimenstr. 20. grosses Bestellung«- and VersandgeschlfL
Fernruf 460.

U Stets Auswahl in tf. Torten, Eis, Baum¬
kuchen, ff. Theaterkonfekt, Schokoladen.

I.Ranges. Tel. 2266,
Adolfstr.46,EckeOststr.

Billards Ä
Eigene Wiener Konditorei. — Auswahl in Torten, sowie Eis-Spezialitäten.
Diners von 1.50, im Abonnement 1.25 Mk. Soupersvon 1.75 Mk. an. ReichhaltigeAbendkarte.

^ä. gt g II ' »% ■ ■ Tel. 1865.

Cafe Palaisr,2

Die Tlii-elction.

: Hackerbräu-München :
seit 1417 bestehendes Brauhaus. ■ Weltausstellung Brüssel 1910: Grand prix

Generaldepot: Düsseldorf, Hammerstrasse31 Teief.-Ruf 5165
: Neuzeitliche KUhlräume, Versand in Gebinden, Flaschen und Syphons, hier und auswärts.

Gombinafion
Düsseldorfer Iflakr
Direktion:Candschaftsmalcr Georg Schwabe.
-------------- Düsseldorf --------------
Bismarckstr. 55 — Cel«pl)on W).

Durch Zusammenschlus s der ITIaler
direkter Verkaufan Priuate, ohne
:: jeden Zwiscltenhandel. ::

Billigstnormierte, sfreng feste Preise!
Cäglich neue flusstellungs-Objekte!

r

0. L Haim & Co.
Hoflieferanten
Düsseldorf

Alleestrasse 38
neben Breidenbacher

Hof.

Telephon 6505.
GrösstesSpezialität

für nur

Persische und Oriental.Teppiche.

Montag, den 20. März 1911 Abonnement 3,
abends 7 Uhr:

Tannhäuser

und der Sängerkrieg auf Wartburg
Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.

Spielleitung: Robert Leffler. MusikalischeLeitung: Alfred Fröhlich.
Personen:

Hermann, Landgraf von Thüringen.....Heinrich Gärtner

*1

Ritter und Sänger

Kierdorf \ & Co,
,^^^ Spezial-Haus ^^

Ia. Zechen - BrEnh ■ KcKs
Ia. finthr.-Press-Küsse

bester Ersatz iür Hnthracitkohlen
ringfrei,

Kontor und Lager: Hafen,
TELEPHON892. Kornhausstr.

Tannhäuser .....
Wolfram von Eschinbach .
Walter von der Vogelweide
Biterolf ........
Heinrich der Schreiber . .
Reinmar von Zweter ...
Elisabeth, Nichte des Landgrafen
Venus ...............Olga Bieselly
Ein junger Hirte...........Elfriede Martick

Fritz Bischoff
Konrad von Zawilowski
Robert Hutt
Richard Hedler
Albert Engels
Ernst Bedau

Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Edelknabe
Ciaire Lissner
Clara Hansen
Ernestine Exner
Grete Bedau

L

Thüringische Ritter, Grafen und Edelleute,Edelfrauen, Edelknaben, ältere
und jüngere Pilger, Sirenen, Najaden, Nymphen, Bacchantinnen.

Ort der Handlung:Thüringen,Wartburg. Zeit: Anfang des 13. Jahrhunderts.
% * Elisabath: Agnes Wedekind-Klabevom Stadttheatarin Breslau als Gast auf Engag.
Die Gruppierungen im ersten Aufzuge, arrangiert von der Ballettmeisterin

Martha Esche, ausgeführt von dem Ballettpersonal.
Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Kassenöfinungu. Einlass 6 1/? Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende ungefähr 10V 2 Uhr.
Während der Ouvertüre sind sämtliche Eingangsturen zum Zuschauerraum geschlossen.

Mittelp reise. ====- J

Alleinverkauf
5- Silbermann, Düsseldorf.

HervorrüDendi
Itnhelfen in

Gesellsehaffs-
Sthuhen.

'i^

Zu vergeben.

Flügel Pianos

IBACH

Schadowstr. 52
Telephon 1237

Pianolas Harmoniums
Bei Kauf und Miete

grösste Auswahl u. weitgehendstes
===== Entgegenkomman. =====
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Gegr.
1872.

Friedrichs«-., Wehrhahn
GEBRUDER d HRRTOCH o DÜSSELDORF
Hauptgeschäft: Flingerstr., Markt, Bolkerstr. :: Zweiggeschäfte

■ Verkaufshäuser aller Bedarfsartikel. =======
MODELL-SALON .-. WINTERGARTEN .-. KUNST-SALON .-. ERFRlSCKUNSSRAUfA.

= Sehenswürdigkeit Düsseldorfs. =

WEIN-RESTAURANT RESTAURANT

HOTEL ROYAL jHOTEL GERMANIAj
am Hauptbahnhof. ; Errtklaaaljee Bier- und Wein - Rotaaramt

■ata (ranzosltaheKQcha.:: Bait gtpnt|t> Walaa. j m it pt « Küche. Delikateuen der Saiaoa.
Vornahm« alaganta Räum«. ; __ CaTiar, Ämtern, Hummer et«. —

V CäriVOlldeflJCDEl * hMHfcn-l"! ■*""■"■ Ia. Knks fir aeulralhElinng.V
ür^ aV«T tahmi^daitraa«» 17 _**- Farniprachar 1078 & \i



3600 BRAUNE
EILBOTEN 1800

Alle Sorten

GEGRÜNDET1876.

Handschuhe
und Krawatten

zu bekannt billigsten Preisen

A. M. ECKE, Herzogstr. 26.
= Kein Laden, nur Lager. =

TELEPHON 4941.

■ ■■ ■ ■■

Spielplan.
Dienstag, 21. März,

Ab. 4. abends 7 1/« Uhr:
Gastspiel d. Kgl. Kammersängers
Paul Bender vom Hoftheater

in München:
Der Barbier von Bagdad.

Mittwoch, 22. März,
Ab.J, abends 77, Uhr:

Quo vadis?
Donnerstag, 23. März,

Ab. 6, abends 77» Uhr:
Doktor Klaus.

Freitag, 24. März,
Ab. 7, abends 77» Uhr:

Gastspiel d. Kgl. Kammersängers
Paul Bender vom Holtheater
£_, in München: ^^^

Faust und Margarete, fe

■ ■■

Zu vergeben.

KOFFER eTASCHEN
sowie alle anderen

REISE-ARTIKEL UND
■ LEDERWAREN m
kauft man am reellsten u. billigsten nur im

Spezial-Geschäft ft
Alleestrafce 35. E. SCHMUTZ, Telephon 3895.



rm-=- NEU RENOVIERT ^MTh
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Restaurant Zum Hofgarten
Joh. Wilhelms

Direkt neben dem Stadttheater, hält sich den geehrten Herrschaften
vorund nach dem Theater mit Küche und Keller aufs beste empfohlen.

Ausschank von Dortmunder und Pilsener Bier
Weine erster Firmen.

Der Beginn und Schluss der Theater-Vorsiel'Zungen
sowie der Anfang eines jeden Aktes wird in dem
Restaurant durch Glockenzeichen bekannt gegeben.

W.Wörmbcke ; Buch-u.Kunsthandiung, Düsseldorf
Schadowstrasse 25 — Fernsprecher 3364 OD

empfiehlt Texte für Oper ti. Schauspiel.
OD

Postkarten von Mitgliedern de» Stadttheaterä.

Grammophone und Sdison-fhonographen,
/Ollipollmann, ■' Odeon-, Grammophon-, Jumbo- und :

Düsseldorf 3onophon -flotten.
Mittel. 20 -Telephon ,635. === f*f*» ^tTf ^ T TTNeuest» Spezialplatte: Düsseldorfer im Strandbad.

JOSEF KOCHS, ROHRMÖBEL-FABRIK
FABRIK:

DUISBURGERSTR.23
DÜSSELDORF
: TELEPHON 2574 :

AUSSTELLUNG:
SCHADOWSTR. 69

FABRIKATIONMODERNER ROHRMÖBEL NACH KÜNSTLERISCHEN
EIGENEN UND GEGEBENEN ENTWÜRFEN UNTfcK MITWIRKUNG
ERSTER PROFESSOREN. SPEZIALITÄT: AUSSTATTUNGENKOMPL.
WINTERGÄRTEN, HALLEN, DIELEN ETC. FUSSBODENBELÄGE

- WANDBEKLEIDUNGEN. =====



AAI J<iZI[StZS^f-IJ II p Leiter: Konzertmeister U.ZiUea. Unterriebt
i'lLJ Ol /VfcJwl 1LJL* C von den ersttn Elementarbegriffenbis \ur
brieirichstr. 75',staatl. konzessioniert. Konzertreife. Trosp. gratis. Eintritt jederzeit.

Rosenkränzctienaltes vornehmes Weinrestauianl
a. d. Lambertuskirch., 3 Min. v. Theat.
WHt Jac. Ambach — Tel. 954.



MUSIK
britdrichstr. 75

H. Zille». Unterricht
ntarbfgriffen bis \ur
■atis. Eintritt jederzeit.

times Weinrestauianl
iskirch., 3 Min. v. Theat.
Lmbach — Tel. 954.
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